


Ich aber habe ein Zeugnis, das größer ist als das des 
Johannes; denn die Werke, die mir der Vater gab, dass 
ich sie vollbringe, eben die Werke, die ich tue, geben 
Zeugnis von mir, dass der Vater mich gesandt hat.

Joh 5,36



Damit wir glauben

– mehr als satt zu werden!



1 Danach fuhr Jesus über den See von Galiläa bei Tiberias.

2 Und es folgte ihm eine große Volksmenge nach, weil sie 
seine Zeichen sahen, die er an den Kranken tat.

3 Jesus aber ging auf den Berg und saß dort mit seinen 
Jüngern beisammen.

4 Es war aber das Passah nahe, das Fest der Juden.

5 Da nun Jesus die Augen erhob und sah, dass eine große 
Volksmenge zu ihm kam, sprach er zu Philippus: Wo 
kaufen wir Brot, damit diese essen können?

Johannes 6,1-5



6 (Das sagte er aber, um ihn auf die Probe zu stellen, denn 
er selbst wusste wohl, was er tun wollte.)

7 Philippus antwortete ihm: Für 200 Denare Brot reicht nicht 
aus für sie, dass jeder von ihnen auch nur ein wenig 
bekommt!

8 Da sprach einer von seinen Jüngern, Andreas, der Bruder 
des Simon Petrus, zu ihm:

9 Es ist ein Knabe hier, der hat fünf Gerstenbrote und zwei 
Fische; doch was ist das für so viele?

Johannes 6,6-9



10 Jesus aber sprach: Lasst die Leute sich setzen! Es war 
nämlich viel Gras an dem Ort. Da setzten sich die 
Männer; es waren etwa 5 000.

11 Und Jesus nahm die Brote, sagte Dank und teilte sie 
den Jüngern aus, die Jünger aber denen, die sich 
gesetzt hatten; ebenso auch von den Fischen, so viel sie 
wollten.

12 Und als sie gesättigt waren, sprach er zu seinen 
Jüngern: Sammelt die übrig gebliebenen Brocken, 
damit nichts verdirbt!

Johannes 6,10-12



13 Da sammelten sie und füllten zwölf Körbe mit Brocken 
von den fünf Gerstenbroten, die denen übrig geblieben 
waren, welche gegessen hatten.

14 Als nun die Leute das Zeichen sahen, das Jesus getan 
hatte, sprachen sie: Das ist wahrhaftig der Prophet, der 
in die Welt kommen soll!

15 Da nun Jesus erkannte, dass sie kommen würden, um 
ihn mit Gewalt zum König zu machen, zog er sich 
wiederum auf den Berg zurück, er allein.

Johannes 6,13-15



16 Als es aber Abend geworden war, gingen seine Jünger 
hinab an den See,

17 und sie stiegen in das Schiff und fuhren über den See 
nach Kapernaum. Und es war schon finster geworden, 
und Jesus war nicht zu ihnen gekommen.

18 Und der See ging hoch, da ein starker Wind wehte.

Johannes 6,16-18



19 Als sie nun ungefähr 25 oder 30 Stadien gerudert 
hatten, sahen sie Jesus auf dem See gehen und sich 
dem Schiff nähern; und sie fürchteten sich.

20 Er aber sprach zu ihnen: Ich bin’s, fürchtet euch nicht!

21 Da wollten sie ihn in das Schiff nehmen, und sogleich 
war das Schiff am Land, wohin sie fahren wollten.

Johannes 6,19-21



2. Der Erkenntnisgewinn (10-15)

1. Die Herausforderung (1-9)

3. Der Kontrollverlust (16-21)





Und als Jesus ausstieg, sah er eine große Volksmenge; und 
er hatte Erbarmen mit ihnen, denn sie waren wie 
Schafe, die keinen Hirten haben. Und er fing an, sie 
vieles zu lehren.

Markus 6,34

1. Die Herausforderung



5 Da nun Jesus die Augen erhob und sah, dass eine große 
Volksmenge zu ihm kam, sprach er zu Philippus: Wo 
kaufen wir Brot, damit diese essen können?

6 (Das sagte er aber, um ihn auf die Probe zu stellen, denn 
er selbst wusste wohl, was er tun wollte.)

Johannes 6,5-6

1. Die Herausforderung



2. Der Erkenntnisgewinn (10-15)

1. Die Herausforderung (1-9)

3. Der Kontrollverlust (16-21)



10 Jesus aber sprach: Lasst die Leute sich setzen! Es war 
nämlich viel Gras an dem Ort. Da setzten sich die 
Männer; es waren etwa 5 000.

11 Und Jesus nahm die Brote, sagte Dank und teilte sie 
den Jüngern aus, die Jünger aber denen, die sich 
gesetzt hatten; ebenso auch von den Fischen, so viel sie 
wollten.

12 Und als sie gesättigt waren, sprach er zu seinen 
Jüngern: Sammelt die übrig gebliebenen Brocken, 
damit nichts verdirbt!

Johannes 6,10-12

2. Der Erkenntnisgewinn



13 Da sammelten sie und füllten zwölf Körbe mit Brocken 
von den fünf Gerstenbroten, die denen übrig geblieben 
waren, welche gegessen hatten.

14 Als nun die Leute das Zeichen sahen, das Jesus getan 
hatte, sprachen sie: Das ist wahrhaftig der Prophet, der 
in die Welt kommen soll!

15 Da nun Jesus erkannte, dass sie kommen würden, um 
ihn mit Gewalt zum König zu machen, zog er sich 
wiederum auf den Berg zurück, er allein.

Johannes 6,13-15

2. Der Erkenntnisgewinn



Einen Propheten wie mich wird dir der HERR, dein Gott, 
erwecken aus deiner Mitte, aus deinen Brüdern; auf ihn 
sollst du hören! 

5. Mose 18,15

2. Der Erkenntnisgewinn



2. Der Erkenntnisgewinn (10-15)

1. Die Herausforderung (1-9)

3. Der Kontrollverlust (16-21)



16 Als es aber Abend geworden war, gingen seine Jünger 
hinab an den See,

17 und sie stiegen in das Schiff und fuhren über den See 
nach Kapernaum. Und es war schon finster geworden, 
und Jesus war nicht zu ihnen gekommen.

18 Und der See ging hoch, da ein starker Wind wehte.

Johannes 6,16-18

3. Der Kontrollverlust



19 Als sie nun ungefähr 25 oder 30 Stadien gerudert 
hatten, sahen sie Jesus auf dem See gehen und sich 
dem Schiff nähern; und sie fürchteten sich.

20 Er aber sprach zu ihnen: Ich bin’s, fürchtet euch nicht!

21 Da wollten sie ihn in das Schiff nehmen, und sogleich 
war das Schiff am Land, wohin sie fahren wollten.

Johannes 6,19-21





25 Aber in der vierten Nachtwache kam Jesus zu ihnen und 
ging auf dem Meer. 26 Und da ihn die Jünger sahen auf 
dem Meer gehen, erschraken sie und riefen: Es ist ein 
Gespenst!, und schrien vor Furcht. 27 Aber sogleich redete 
Jesus mit ihnen und sprach: Seid getrost, ich bin's; fürchtet 
euch nicht! 28 Petrus aber antwortete ihm und sprach: Herr, 
bist du es, so befiehl mir, zu dir zu kommen auf dem Wasser. 
29 Und er sprach: Komm her! Und Petrus stieg aus dem Boot 
und ging auf dem Wasser und kam auf Jesus zu. 30 Als er 
aber den starken Wind sah, erschrak er und begann zu 
sinken und schrie: Herr, rette mich! 31 Jesus aber streckte 
sogleich die Hand aus und ergriff ihn und sprach zu ihm: Du 
Kleingläubiger, warum hast du gezweifelt?

Matthäus 14,25-31

3. Der Kontrollverlust



51 Und er stieg zu ihnen in das Schiff, und der Wind legte 
sich. Und sie erstaunten bei sich selbst über die Maßen 
und verwunderten sich.

52 Denn sie waren nicht verständig geworden durch die 
Brote; denn ihr Herz war verhärtet.

Markus 6,51

3. Der Kontrollverlust



Damit wir glauben

– mehr als satt zu werden!

BIST DU SATT?


